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Wenn Regen fällt, versickert ein Teil des Wassers im
Boden und sammelt sich als Grundwasser. Dieses Grund-
wasser bildet die Grundlage unserer Trinkwasserver- 
sorgung. Über Brunnen oder gefasste Quellen wird es
gewonnen und von den Kommunen in bester Qualität  
und ausreichender Menge an die Haushalte verteilt. 

Längst nicht jeder Regentropfen erreicht das Grund- 
wasser. Von 100 Regentropfen verdunsten etwa 70  
wieder über Boden und Pflanzen. Rund 17 Tropfen fließen
über Bäche und Flüsse in Richtung Rhein und schließlich
in die Nordsee. Nur etwa 13 Tropfen versickern im Boden 
und tragen zur Neubildung von Grundwasser bei.

Unterfranken zählt zu den trockensten Regionen Bayerns. 
In manchen Gebieten fallen pro Jahr kaum 500 Millimeter 
Niederschlag. Geringe Niederschläge bedeuten deshalb 
auch eine entsprechend geringe Grundwasserneubildung.
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Unterfranken besteht über-
wiegend aus felsigem Unter-
grund wie Buntsandstein und 
Muschelkalk, die nur wenig Wasser 
speichern. Vielerorts sind die Böden 
flachgründig. Dadurch gelangen Schadstoffe schnell ins 
Grundwasser und werden aufgrund der geringen Grund-
wasserneubildung nur unzureichend verdünnt.

Gleichzeitig verstärkt der Klimawandel die bestehenden 
Herausforderungen deutlich: Steigende Temperaturen, 
längere Trockenperioden und unregelmäßige Nieder-
schläge wirken sich zunehmend negativ auf die Verfüg-
barkeit von Wasser aus.

Die Kombination aus natürlichen Standortbedingungen 
und klimatischen Veränderungen stellt die Wasser- 
versorgung in Unterfranken vor wachsende Anforder-
ungen. Ein besonders sorgfältiger Schutz des Grund-
wassers ist daher unerlässlich.

Trockengebiet Unterfranken  Herausforderungen für  
die Wasserversorgung
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Landwirtschaft und Regionalentwicklung

Knapp die Hälfte der Fläche Unterfrankens wird landwirt-
schaftlich genutzt – entsprechend wichtig ist die Landwirt-
schaft als Partnerin im Grundwasserschutz. Die AKTION 
GRUNDWASSERSCHUTZ führt daher Informationsver-
anstaltungen durch und setzt gemeinsam mit ökologisch 
sowie konventionell wirtschaftenden Betrieben Modell-
projekte um.

Besonders erfolgreich ist die  
Initiative „Wasserschutz-Weizen“:  
Aus weniger gedüngtem Back- 
weizen stellen Bäckereien hoch-
wertige Backwaren her. Mit 
dem Kauf dieser Produkte können auch Sie 
genussvoll zum Grundwasserschutz beitra-
gen, da eine reduzierte Düngung den Nitrat-
eintrag ins Grundwasser verringert. Weitere 
Informationen unter: wasserschutzbrot.de 

Zentrale Handlungsfelder 
für den Grundwasserschutz 
in der Landwirtschaft sind 
unter anderem eine boden-
schonende Bewirtschaftung 
sowie eine nitratreduzierte 
Düngung. Mehr zu unseren 
landwirtschaftlichen Projek-
ten erfahren Sie unter: 

aktiongrundwasserschutz.de/projekte/ 
projekte-landwirtschaft/

Gemeinsam für  
Unterfrankens Wasser

Gemeinsam für den 
Grundwasserschutz

Unser wichtigstes Lebensmittel – 
das Trinkwasser – wird in Unterfran-
ken ausschließlich aus Grundwasser 
gewonnen. Aufgrund der klimatischen 
und geologischen Bedingungen sind 

die Herausforderungen bei uns größer 
als in anderen Regionen Bayerns. Damit 

auch kommende Generationen ausreichend sauberes 
Trinkwasser nutzen können, ist ein verantwortungs- 
voller und nachhaltiger Umgang mit dieser wertvollen  
Ressource unerlässlich.

Neben dem Schutz vor Verunreinigungen ist auch die 
verfügbare Menge entscheidend. Gerade in Zeiten des 
Klimawandels kommt es darauf an, dass Niederschläge 
vor Ort versickern und zur Neubildung von Grundwasser 
beitragen. Gleichzeitig müssen Schadstoffeinträge  
konsequent vermieden werden.

Der Schutz unseres Grundwassers – sowohl in seiner  
Qualität als auch in seiner Menge – ist eine Gemeinschafts- 
aufgabe. Deshalb hat die Regierung von Unterfranken  
bereits im Jahr 2001 die AKTION GRUNDWASSER-
SCHUTZ ins Leben gerufen. Die Initiative informiert 
über die sensible Wassersituation der Region und  
setzt gemeinsam mit zahlreichen Partnern praxisnahe 
Modellprojekte um. Machen auch Sie mit beim  
Grundwasserschutz!

Dr. Susanne Weizendörfer
Regierungspräsidentin von  
Unterfranken

Informationen zum Wasser in Unterfranken

Viel Wissenswertes über  
die Wassersituation in 
Unterfranken und die Projekte  
der AKTION GRUNDWASSER-
SCHUTZ finden Sie unter 
aktiongrundwasserschutz.de.  
Dort bieten wir auch  
zahlreiche Publikationen  
an, die Sie kostenlos 
bestellen können.  

Die kontinuierlich durch Unterfranken tourende  
interaktive Ausstellung „Trinkwasser für Unterfranken“ 
vermittelt anschaulich Wissen über die Geologie  
unserer Region, den Klimawandel sowie die Wasser- 
nutzung in Unterfranken. Hinweise zu den Terminen  
und die Möglichkeit, die Ausstellung  
kostenlos zu buchen, erhalten Sie unter  
aktiongrundwasserschutz.de/ 
wanderausstellung

Bildung für nachhaltige Entwicklung

Wasser fasziniert – und Bewusstsein für  
seinen Wert kann gar nicht früh genug 
entstehen. Deshalb bieten wir mit der 
„Wasserschule Unterfranken“ ein  
umfangreiches Bildungsangebot  
für Schulen an und stellen  
zudem Materialien für Kinder- 
gärten bereit. Darüber hin- 
aus kooperieren wir mit  
mehr als 20 unterfränkischen  
„Wasser-Kitas“.

Zu unseren weiteren Bil-
dungspartnern zählen die 
Schullandheime Bauersberg 
und Hobbach, viele Erlebnis-
bauernhöfe sowie Umwelt-
bildungsstationen. Gleich- 
zeitig sind wir offen für neue 
Kooperationen – kontaktieren 
Sie uns gerne!
 

Informationen und  
Materialien zu den  
Angeboten finden Sie unter: 
wasserschule-unterfranken.de

Ansprechpartner der AKTION GRUNDWASSERSCHUTZ:
Dr. Jens Habenstein, Tel: 0931/380-1347
E-Mail: wasser@reg-ufr.bayern.de
aktiongrundwasserschutz.de

www.wasserschule-unterfranken.de

Wasserschule Unterfranken 
Lernmappe

Regierung von  
Unterfranken

Diese  Mappe gehört:


